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Die Staudenpflanzungen an der Wasserachse erstreckt sich auf einer Gesamtfläche von 6.000 m².

Trotz der querenden Wege sollen sie wieder als Ganzes wirken. Entsprechend tauchen viele Stauden 
wiederholt auf. 

Unabhängig von besonderen, wirkmächtigen Nachbarschaften und Farben werden vorwiegend hitze- und 
trockenresiliente Arten und Sorten verwendet.

Aufgrund der großen Flächen ist eine kleinteilige Gestaltung wenig sinnvoll. Folgerichtig hat sich Petra 
Pelz für große Gruppenpflanzungen entschieden. Die großen Flächen haben es dennoch ermöglicht, 
Artenreichtum zu planen.

Schwingende und gliedernde Rasenbänder steigern die Vielfarbigkeit der Staudenpflanzungen. 
Gleichzeitig können Interessierte so in die Pflanzungen hineingehen und andere Perspektiven entdecken. 
Das ist wichtig, weil die Betrachtung so tiefer Pflanzungen nur vom Rand her nicht befriedigen kann.



April [1]



April [2]  Die Rasenbänder haben wiederholt Wegeanschluss



April [3]



April [4]



April [5]



April [6]



April [7]



April [8] Die in die Pflanzung ragenden Eibenriegel gliedern disziplinierend und bieten Bänken 
Rückendeckung



Mai [1]



Mai [2]



Mai [3]



Mai [4]



Juni [1] Asphodeline, Salix exigua


